
ZEITUNG DES VEREINS „EHMKEN HOFF e.V.“

Ausgabe Nr. 17 Februar 2013

Mitgliederversammlung am 6. März

ein ereignisreiches Jahr 2012 liegt
hinter uns. Im zurückliegenden Jahr
ging der Aufbau des Kulturgutes
Ehmken Hoff weiter voran. Der Wie-
deraufbau des namensgebenden
Gebäudes Ehmken Hoff wurde mit
der Einweihung im November abge-
schlossen werden.  Hierzu konnten
wir auch unseren Ministerpräsi-
denten David McAllister begrüßen.
Im Herbst wurden ein Spielplatz und
ein Pavillon am Bauerngarten aufge-
baut. Zahlreiche Sitzbänke und ein
Bienenhaus, in das die Bienen im
Frühjahr einziehen sollen, wurden
errichtet.
Die Zahl unserer Veranstaltungen
hat deutlich zugenommen. Ob Spar-
gelfest, Kultur- oder Kartoffelfest,
Konzerte oder Kinoabende, die Ver-
anstaltungen waren durchweg gut
besucht. Was möglich ist, wenn
an  einem geeigneten Termin der
Wettergott mitspielt, zeigte das Kar-
toffelfest.
Sowohl die Baumaßnahmen als
auch die Durchführung der Veran-
staltungen waren nur durch den
Einsatz unserer engagierten Mit-
glieder in den Aktionsgruppen mög-
lich. Die aktiven Tätigkeiten bei den

Veranstaltungen und  die zahl-
reichen Kuchenspenden sind hier
beispielhaft zu nennen.

Zum Ende dieses wolken-, schnee-
und regenreichen Januars 2013 gilt
es, einen Ausblick auf das bereits
laufende Jahr zu geben. Im Februar
hilft die Stedorfer Theaterbühne
wieder mit zahlreichen Aufführungen
die Phase des Winters mit Humor zu
überwinden.
Für den 6. März 2013 haben wir die
diesjährige Mitgliederversammlung
vorgesehen. Neben den Berichten
von Vorstand und Kassenwart
werden die einzelnen Aktionsgrup-
pen über ihre Aktivitäten Auskunft
geben. Ein wesentlicher Punkt der
Tagesordnung wird die Neuwahl des
Vorstandes. Ich bitte Euch, den
Termin schon einmal vorzumerken.
Für unsere jährlichen größeren
Feste haben wir die Termine bereits
festgelegt.
Am 14. April 2013 ist wieder ein
Pflanzenflohmarkt geplant. Jeder,
der im Frühjahr seinen Garten

wieder etwas übersichtlicher gestal-
ten und den Stauden wieder zu bes-
serem Wachstum verhelfen will,
kann die abgetrennten Planzenteile
auf diesem Markt anbieten.
Am 20. Mai 2013 findet der diesjäh-
rige Flohmarkt statt. Er wird diesmal
auf dem Gelände des Kulturgutes
Ehmken Hoff und nicht mehr bei der
Mühle durchgeführt.
Kurz darauf, am 26. Mai 2013, wird
das Spargelfest stattfinden.
Am 17. August 2013 ist der diesjäh-
rige Kulturabend vorgesehen.
Den Reigen der größeren Veranstal-
tungen wird das Kartoffelfest am 22.
September 2013 beschließen.

V o r s i t z e n d e r
Ehmken Hoff e.V.

Vorstandswahlen
Am 6. März findet die Mitglieder-
versammlung 2013 unseres
Vereins statt.  Ein wichtiger
Tagesordnungspunkt dieser Ver-
sammlung wird die Wahl eines
neuen Vorstandes sein, da die
Amtszeit des jetzigen Vorstan-
des nach zwei Jahren endet.
Einige Mitglieder des jetzige
Vorstandes haben sich bereit

erklärt, für eine weitere Wahlpe-
riode zu kandidieren, andere
werden jedoch ihr Amt aufge-
ben.  Es ist daher erforderlich,
dass sich weitere Personen zur
Mitarbeit bereit erklären.
Der Vorstand setzt sich aus 9
Personen zusammen :
1.Vorsitzender
2.Vorsitzender
3.Vorsitzender
Kassenwart(in)

Schriftführer(in)
Beiratssprecher(in)
Kontaktperson zur Stiftung
Pressewart(in)
stellv. Beiratssprecher(in)

Neu besetzt werden müssen :
1.Vorsitzende(r)
3.Vorsitzende(r)
Pressewart(in)
Schriftführer(in)
... Weiter auf Seite 2...



Neu besetzt werden müssen :
1.Vorsitzener
3.Vorsitzende(r)
Pressewart(in)
Schriftführer(in)

Die Aufgabe der Vorsitzenden
besteht vor allem darin, den
Verein nach außen und innen zu
vertreten. Die Position des/der
1. Vorsitzenden ist eine verant-
wortungsvolle Management-Po-
sition. Von ihm/ihr müssen nicht
nur strategische Fragen z.B. zur
Weiterentwicklung des Vereins
beantwortet, sondern auch der
alltägliche Geschäftsbetrieb
organisiert werden. Die 2. und
3. Vorsitzenden wirken hierbei
unterstützend oder auch stellver-
tretend mit.
Die Aufgabe des/der
Pressewarts/in besteht vor allem
darin, regelmäßig die Presse mit
Informationen über die Vereins-

aktivitäten zu versorgen.
Dem/der Schriftführer(in) fällt in
erster Linie die Aufgabe der
Protokollführung zu.

Veranstaltungsmanagement
Eine andere wichtige Aufgabe
im Verein ist das Veranstaltungs-
management. Es hat sich
herausgestellt, dass diese
Aufgabe sehr vielfältig und sehr
umfangreich ist.  Auch hier
benötigen wir daher dringend
Verstärkung, wenn wir wollen,
dass das Kulturangebot (Kino,
Theater, Musik, etc.) im bishe-
rigen Umfang weiter geführt
oder gar ausgebaut werden soll.

Bitte setzen Sie sich mit dem
Vorstand in Verbindung, wenn
Sie sich vorstellen könnten, auf
die eine oder andere Art und
Weise im Vorstand oder beim

Veranstaltungsmanagement mit-
zuwirken.

Der Verein ist dringend darauf
angewiesen, dass sich Leute
finden, die in der Vereinsfüh-
rung mitarbeiten, um unser
KULTURGUT EHMKEN HOFF
erfolgreich in die Zukunft zu
führen.

Neuwahl des Vorstandes

Neues Kochbuch der AG “Kochen und Backen“
„Kochen und Backen“ ist der
neue Name der  Aktionsgruppe
„Hauswirtschaft“. Ihr kulina-
risches  Können zeigte die
Gruppe im vergangenen Jahr mit
Kostproben beim Spargel- und
Kartoffelfest sowie bei der Weih-
nachtsfeier.

Viele alte Rezeptbücher hat die
Gruppe zwischenzeitlich erhal-
ten. Darunter sind einige wert-
volle Stücke. Diese sollen
demnächst in einer Vitrine auf
dem Kulturgut gezeigt werden.
Angefangen hat die Gruppe mit
der Arbeit an einem neuen Koch-

buch über Suppen und Eintöpfe.
Erste Rezepte wurden ausge-
wählt und  Bilder davon
gemacht.

Wichtig ist es den Gruppenmit-
gliedern, dass die Rezepte aus-
probiert sind, sich leicht
nachkochen lassen und dass die
Zutaten  gut erhältlich sind.
Cremesuppen, klare Suppen,
Kartoffel-, Kürbis-  und Gemüse-
suppen, vegetarisch, mit Fleisch
oder  Fisch – dies ist nur eine
kleine Auswahl dessen was das
Buch enthalten wird.
Wer Freude am Kochen hat,
gerne neue Rezepte ausprobiert,
sich für alte Rezepte interessiert
oder  Kochbücher liebt ist jeder-
zeit  in der Gruppe willkommen.
Sehr wichtig ist für die Gruppe
auch das gesellige Beisammen-
sein. Die Aktionsgruppe trifft sich
jeden ersten Mittwoch im Monat
um 19.30 Uhr auf dem Kulturgut.

Aus einer Leihgabe von B. Hackspiel

Kino im Kulturgut
12. Februar 2013, 20 Uhr
Ziemlich beste Freunde

Philippe ist reich, adelig, gebil-
det und hat einen ganzen Sack
voll Angestellter. Blöd gelaufen
ist, dass er vom Hals abwärts
gelähmt ist. Als Ex-Knacki Driss
bei ihm auftaucht und sich auf
eine Stelle als Pfleger bewirbt,
scheint der zunächst nicht
geeignet. Aber dann entwickelt
sich eine Freundschaft zwi-
schen den beiden und Philippe
kann endlich wieder leben.
Mehr als 20 Millionen
Zuschauer sahen den Film
allein in Frankreich, mehr als
acht Millionen auch in Deutsch-
land. Damit ist „Ziemlich Beste
Freunde“ der erfolgreichste Film
des Jahres 2012, mit großem
Abstand vor allem, was Holly-
wood ins Rennen geschickt hat.
Und das ganz ohne Explosi-
onen, Computereffekte und
bekannte Stars.

Eine möglichst große Resonanz der
Mitglieder auf diesen Aufruf und viele
Teilnehmer bei der Mitgliederver-
sammlung- das wünscht sich der
amtierende Vorstand des Vereins
Ehmken Hoff



Die Bühne in „Kochs Hof“ steht
und die Vorbereitungen für das
neue Theaterstück der Stedorfer
Theaterbühne laufen auf Hoch-
touren. Der Bühnenbau gestaltet
die letzten Kulissen, die notwen-
digen Requisiten werden zusam-
mengetragen. Die Akteure
fiebern in den letzten Proben
den Aufführungen entgegen.
Am 8. Februar 2013 ist Premiere
für diese plattdeutsche Komö-
die. Karten für diese und die
weiteren 10 Vorstellungen sind
im Vorverkauf erhältlich.
Während Familie Kohlkopf als
einfache Gemüsebauern mehr
schlecht als recht über die
Runden kommt, verdient die
ökologisch wirtschaftende Maja
Müslein ordentlich Geld.
Täglich gibt es „Zoff“, wenn sie
obendrein noch traditionelle chi-
nesische Heilkunst beschwört.
Eine dankbare Patientin hierfür
ist die vornehme und wohlha-
bende Frau von Wolkenstein.
Die Kundschaft aus deutschem
und italienischem Lande stellt
sich die Frage, auf welches
Gemüse es der zwielichtige
Mario und der undurchsichtige
„Softie“ Thorsten Weichmann
abgesehen haben.

Die Auflösung können die
Zuschauer an den folgenden
Terminen erfahren:

Freitag, 08. Februar 2013
 19:00 Uhr
Sonntag, 10. Februar 2013
 11:00 Uhr
Sonntag, 10. Februar 2013
 16:00 Uhr
Freitag, 15. Februar 2013
 19:30 Uhr
Samstag, 16. Februar 2013
 19:30 Uhr
Sonntag, 17. Februar 2013
 11:00 Uhr
Sonntag, 17. Februar 2013
 16:00 Uhr
Donnerstag, 21. Februar 2013
 19:30 Uhr
Freitag, 22. Februar 2013
 19:30 Uhr
Sonntag, 24. Februar 2013
 11:00 Uhr
Sonntag, 24. Februar 2013
 16:00 Uhr

Alle Aufführungen finden in
Kochs Hof auf dem Kulturgut
Ehmken Hoff in Dörverden statt.

„Blots Zoff mit den Stoff“

Kurse
Im Frühjahr 2013 (Mai) wird ein
Specksteinkurs unter der
Leitung von Viktor Lau stattfin-
den. Für Menschen, die Freude
an der Kunst haben und neu
einsteigen möchten, wird es
einen Malkurs mit Anleitung
geben. Genauere Termine
werden noch bekannt gegeben.
Interessierte können sich bereits
heute melden.
Ausstellungen
Diese werden in gewohnter
Weise fortgeführt. Für das Jahr
2014 möchten wir gern etwas
Besonderes anbieten. Wir

werden die Werke verstorbener
Künstler aus der Gemeinde Dör-
verden den Bürger vorstellen.
Wir werden Werke von Hiller,
Alm, Mühlenkamp und Janitz
zeigen. Dazu benötigen wir noch
Bilder oder andere Gegenstände
der geehrten Künstler. Wer kann
Bilder zur Verfügung stellen oder
weiß, wo sich noch Kunst-
schätze befinden? Wer kann
Fotos und Angaben zum
Lebensweg der Verstorbenen
machen?
Bitte melden Sie sich bei Leo
Paul (Tel. 04239-94 21 82) oder
Dieter Ullrich (Tel. 04234-2500).

Vorankündigung „Kunst & Kultur“

Karten für die Veranstaltun-
gen gibt es im Vorverkauf bei
Hof Voigts, Stedorf,
Tel.: 04234 / 426,
Büchertenne, Dörverden,
Tel.: 04234 / 92992,
K.-H. Otersen, Dörverden,
Tel.: 04234 / 94060

Vor den 11:00 Uhr - Vorstellun-
gen bietet die Pfeffermühle ein
Frühstücksbuffet an.
Vor den 16:00 Uhr-
Vorstellungen bietet das
Kulturcafé Ehmken Hoff Kaffee
und Kuchen an.

Anfängerkurs „Farbe“
Die große Resonanz auf die
Ausstellung „Licht der Farben“
im Dezember 2012 regte dazu
an, dass die Freie Kunstgruppe
Achim und die Dörverdener
Montagsmaler einen Anfänger-
kurs „Farbe“ ins Leben rufen.
Inhalt ist die Grundlage des
Umgangs mit Farben, v.a. Acryl.
Die Kurse finden im Ausstel-
lungsraum statt. Am 12. Februar
findet der erste Abend von 19
bis 20.30 Uhr statt und setzt sich
dann wöchentlich dienstags fort.
Anmeldungen bei Elisabeth
Bouvier (Tel. 04234/1882) oder
bei Dieter Ullrich (04234/2500).



Jeden Sonntag: Kulturcafé 14 - 18 Uhr mit
Öffnung der Ausstellungen

Jeden letzten Sonntag im Monat: offene
Nähstube im Kulturcafé

Jeden 2. Sonntag im Monat: 10.30-
12 Uhr: Treffen der AG „Alteisenfreunde“

Jeden 1. Montag im Monat, 19.30 Uhr:
Treffen der AG „Garten“

Jeden 1. Montag im Monat, 19 Uhr:
Freies Malen

Jeden 3. Montag im Monat, 19.30 Uhr:
Treffen der AG „De Plattsnackers“

Jeden 2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr:
Kino im Kulturgut (Oktober bis März)

Jeden 1. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr:
Treffen der AG „Kochen und Backen“

Im Februar: Aufführungen der Stedorfer
Theaterbühne (siehe Artikel Seite 3)

Noch bis zum 17. Februar: Ausstellung
„Alles was Spaß macht“ von Marita Dressler

10. Februar 2013, 20 Uhr: Kino „Ziemlich
beste Freunde“ und

10. Februar 2013: Offener Malkurs zum
Thema „Farbe“

1. März 2013: Lesung (Heiteres und
Amüsantes) mit der erfolgreichen Autorin
Karin Gloger aus Hannover

6. März: Mitgliederversammlung

12. März 2013, 20 Uhr: Kinoabend: „Die
Nordsee von oben“, Eintritt frei

15. März 2013, 19.30 Uhr:
Bauchredner Company - Sönke Ruge
(Informationen folgen in den Zeitungen)

14. April: Pflanzenflohmarkt

20. Mai: Flohmarkt auf dem Kulturgut
Ehmken Hoff

26. Mai: Spargelfest

17. August: Kulturabend

22. September: Kartoffelfest

Weitere Termine kündigen wir auch an auf
www.ehmken-hoff.de und in den regionalen
Tageszeitungen.
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Dat kummt jo nich so faken vör,
dat de grote Weltgeschichte in
Dörbern vörbi kummt. Dat erste
Mal het'n Mammut mit Tänpien
sik inne Iestied hier'n Kusen
teen laten. De köm in Weser-
kies bi Stäbargen wedder ton
Vörschien un man kann em nu
in'n Museum bekieken. 'n paar
Johr löter het'n Broer von Ptole-
mäus ne Dörpsdeern heirat' un
het Breve an siene Öllern na
Alexandria schräben. As Afsen-
ner het he dorbi Dörbern up
hüroglüfisch schräben. So köm
dat, dat Dörbern benah tusend
Jahr up alle Landkorten Tulifur-
don heeten het. Dat änner sik
ers, as 'n paar schottsche Mön-
ke to Tiden von Karl den Gro-

den hier inne Worth 'ne Hofstäe
boet hebt, jüst dor, wo nu de
Ehmken Hoff steiht. Un desde-
wägen het dat good passt, dat
een Nafahr von düsse schott-
schen Mönke, de Nedersäs-
sische Ministerpräsident  David
McAllister hier leßt Johr in'n No-
vember to de Eröffnung von'n
Ehmken Hoff kamen is, un
seggt het, dat dat hier noch
schöner is, as he sik dat vör-
stellt har. Un dorbi het he lacht
as so'n Honnigkokenpeerd …

Geschichte(n) von gistern

Stedorf ist derzeit ein Schwer-
punkt bei der Arbeit der AG
Geschichte/Archäologie. Wie
schon früher berichtet, wird an
einer Ortschronik gearbeitet. Die
Herausgabe wird wegen der
vielen Themen sicher noch
einige Zeit in Anspruch nehmen.
Über den freiwilligen Zusam-
menschluss von Stedorf und
Dörverden im Jahre 1962 - vor
über 50 Jahren - berichtet der
aktuelle Heimatkalender für den
Landkreis Verden ausführlich.
Derzeit arbeitet Christa Beusse
an der Herausgabe einer
Schulchronik der Jahre 1929 bis
1962, die letztes Jahr im Kreisar-
chiv gefunden wurde. Jeder, der
die Möglichkeit hatte, die hand-
schriftliche Urfassung zu lesen,
war von der Fülle der Informati-

onen fasziniert. Wahrscheinlich
gelingt es, diese Schulchronik
noch in diesem Jahr herauszu-
geben.
Andere Themen, an denen
derzeit gearbeitet wird, sind z.B.
ein Bericht über die Situation
hier vor Ort über die Zeit des 1.
Weltkrieges, ein Buch mit
Bildern und Texten über Dörver-
den früher und heute. In der
Planung ist auch ein Vortrag
über den Ort Tulifurdon, der um
150 n.Chr. in einer Erdbeschrei-
bung von Ptolemäus genannt
wird und der möglicherweise
Dörverden sein könnte.
Wer Lust hat, in der AG
Geschichte/Archäologie mitzu-
machen, melde sich bitte bei
deren Sprecher Helmut Loh-
mann, Tel.: 04234/1832.

Schwerpunkt: Stedorf

Vor kurzem ist auf Deutsch das
Buch „Blitzmädchen“ herausge-
kommen. Dieses Blitzmädchen
war 1943-45 im Haushalt des
Leiters der EIBIA Dörverden,
Herrn Schmidt, angestellt.

Das Leben dieser Frau von ihrer
Kindheit an in Bomlitz usw. wird
sehr anschaulich und detailliert
beschrieben – auch was ihren
Aufenthalt in Dörverden betrifft.

Unser Buchtipp:
Blitzmädchen

ISBN: 978-3-00-040436-8


